
Liebe Schützenschwestern und Schützenkameraden,
liebe Seniorenschützinnen und –schützen,

Heute möchte ich mich einmal mit dem Auflageschießen befassen.

Vor ca. 10 Jahren hat eine kleine Gruppe aus meinem Heimatverein mit dem
Luftgewehr-Auflageschießen angefangen. Willi, Goldie und Norbert haben sich die
neuesten Pressluftgewehre zugelegt und Auflagekonstruktionen gebastelt. Schon
bald haben sie dieses Schießen so perfektioniert, dass das Maximum erreicht
wurde. Damals gehörte ich noch zu den „Freihand –Schützen“ und habe diese alten
Herren belächelt. Als ich dann in die Seniorenklasse kam, hatten sie mich
überredet und ich probierte es auch einmal. Mit meinem Seitenspanner und 279
Ringen hatte ich gegen diese alten Hasen allerdings keine Chance. Danach hatte
ich großen Respekt vor ihren hohen Ergebnissen.

Diese kleine Gruppe von Seniorenschützen, die das Auflageschießen intensiv
betreiben, hat unserem Verein einen neuen Schub gegeben. Es kamen sogar
Pistolenschützen hinzu, die es auch einmal probieren wollten. Es stellte sich hierbei
heraus, dass die Kurzwaffenschützen gar nicht so schlecht sind.

Es gibt aber immer noch Kritiker dieser Sportart. Ein „Freihand-Schütze“
beispielsweise sagt von sich, dass er lieber mit dem Schießen aufhört, als dass er
auflegt. Das sei was für Behinderte. In der Vorderpfalz sprechen die Jungen von
den „Schnabeltassenschützen“.

Aber gerade die Vorderpfälzer haben es den Spöttern gezeigt:
2006 Johann Telle, SSV Rheingönnheim, letztes und dieses Jahr 299 Ringe, 2.
Deutscher Meister.
2006 Heinz Gleber, SSV Wachenheim das Maximum 300 Ringe, 2. Deutscher
Meister.
2006 Otto Holz, Senior C (über 72) SSC Hassloch, 2. Deutscher Meister.
2007 Die Mannschaft des SSV Wachenheim mit 890 Ringen 3. Deutscher Meister.

Das sind Erfolge vor denen ich höchste Achtung habe.

In den Norddeutschen Landesverbänden hat das Auflageschießen schon eine
langjährige Tradition. Im pfälzischen Sportschützenbund ist es hingegen noch eine
junge Disziplin. Wir haben immer noch Senioren, die dieses Auflageschießen noch
nicht kennen. Denen kann ich an dieser Stelle nur empfehlen sich bei ihren
Kameraden darüber zu informieren.

In jüngster Zeit laufen unter den Auflageschützen Diskussionen das
Luftpistolenschießen in das Auflage-Programm mit aufzunehmen. Beim Pfälzischen
Seniorenschießen wird es schon seit Jahren praktiziert. So werden 2008 die
Kreismeisterschaften in Luftpistole-Auflage in Kaiserslautern geschossen. Ich
wünsche den Luftpistolenschützen beim Auflageschießen genauso viel Spaß und
Erfolg wie den Luftgewehrschützen.
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